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Kino
Cineplex Bruchsal. Kartenreservierun-

gen ab 16.15 Uhr unter Telefon (0 18 05)
54 66 27. Herkules 3-D 15.00/17.30/
20.00/22.30; Erlöse uns von dem Bösen
20.00/22.45; Lola auf der Erbse 14.00;
Guardians Of The Galaxy 3-D 14.30/
17.15/20.00/23.00; Guardians Of The
Galaxy 16.30; Can A Song Save Your
Life? 18.00; Doktorspiele 17.45/20.15;
The Expendables 3 20.15/23.00; Lucy
19.00/21.00/23.00; Planes 2 – Immer im
Einsatz 16.15; Saphirblau 15.00; Planet
der Affen – Revolution 3-D 22.45; Dra-
chenzähmen leicht gemacht 2 16.15;
Monsieur Claude und seine Töchter
18.30/20.30; 22 Jump Street 17.30; The
Purge: Anarchy 23.15; Das magische
Haus 14.15; KinderferienKino: The Lego
Movie 14.00; KinderferienKino: Bibi
und Tina – Der Film 14.00.

Bruchsal
Kneipp-Verein. Ausflug nach Alpirs-

bach mit Besichtigung der Brauerei und
Führung durch das Kloster am Mitt-
woch, 17. September, Treffpunkt 9.30
Uhr, Bahnhof (Abfahrt 9.48 Uhr). Infos
und Anmeldung (bis 10. September) un-
ter Telefon (0 72 51) 3 22 44 00.

Skatclub. Preisskat heute, 19 Uhr,
„Graf Kuno“.

Verein für Sport und Gesundheit. Ab
heute wieder „Bewegt in den Tag –
Gruppe I um 9 Uhr, Gruppe II um 10
Uhr. Noch freie Plätze in Gruppe II.

Borreliose-Forum. Treffen heute, 19
Uhr, St.-Vincentius-Krankenhaus
Karlsruhe, Steinhäuserstraße 18.

1. BAC im ADAC. Clubabend heute, 19
Uhr in der Casino-Gesellschaft Bruch-
sal. Elke Krämer spricht über „Leistun-
gen in der Pflegeversicherung“. Um

17.50 beginnt die Vorstandssitzung. Die
Teilnehmerliste für die Tagesfahrt nach
Holzmaden liegt aus.

Paul-Gerhardt-Gemeinde. Die Män-
nerrunde trifft sich heute, 19.30 Uhr.

Luthergemeinde. Auszeit für Frauen
zum Thema „Königinnen der Bibel“
heute, 18.30 Uhr, evang. Altenzentrum,
Franziskus-Haus, Huttenstraße 43 A.

MGV Cäcilia. Morgen gemeinsame
Chorprobe in Bühl – Treffen um 12 Uhr
am Bahnhof Bruchsal.

Heidelsheim
Reitturnier heute bis kommenden

Sonntag auf der Anlage des Reitver-
eins.

Östringen
Wanderfreunde Eichelberg. Morgen

Wandertag in Bad Rappenau-Grom-
bach.

Philippsburg
BUND. Pflegeeinsatz im Schutzgebiet

„Geißböckelgraben“ morgen ab 10 Uhr
(auf der K 3534 von Huttenheim nach
Rheinsheim – Germersheimer Landstra-
ße – nach Industriegebiet rechts in den

Wald abbiegen). Infos und Anmeldung
unter Telefon (0 72 55) 76 23 94 oder
(01 77) 9 63 00 80.

Wir gratulieren
Bruchsal und Stadtteile. Ingrid Som-

merlatt, Orbinstraße 7, 70 Jahre; Arnold
Pelzer, Silberhölle 32, 82 Jahre; Erika
Wagner, Durlacher Straße 101, 73 Jahre;
Magdalena Duttenhofer, Turmbergweg
32, 72 Jahre; Johann Kitzinger, Berliner
Straße 128, 78 Jahre; Franz Neumeister,
Sudetenstraße 11, 74 Jahre; Renate Vogt,
Weierstraße 18, 73 Jahre; Theobald Zim-
mermann, In der Gründ 13, 76 Jahre.

Forst. Horst-Werner Waschek, Elster-
weg 7, 71 Jahre.

Graben-Neudorf. Elisabeth Gunder-
mann, Waldstraße 3, 80 Jahre.

Kraichtal. Erika Gellrich, Karlstraße
20, 70 Jahre; Anna Klimm, Neuenweg-
straße 38, 90 Jahre; Josef Stiller, Hein-
rich-Heine-Ring 36, 85 Jahre; Anita
Keller, Friedrichstraße 82 A, 71 Jahre.

Oberhausen-Rheinhausen. Gerda Feu-
erstein, Poststraße 59, 89 Jahre; Rolf
Marquetand, Ziegeleistraße 10, 80 Jah-
re.

Östringen. Anna Müller, Marienweg,
88 Jahre; Friedrich Bender, Hauptstraße,
73 Jahre; Monika Längle, Wiesenstraße,
73 Jahre; Manfred Utz, Stiftstraße, 74
Jahre.

Philippsburg. Herta Riehl, Zeughaus-
straße 17, 84 Jahre.

Ubstadt-Weiher. Anni Fuchs, Kirch-
straße 11, 80 Jahre.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst Leitstelle

Bruchsal, Zollhallenstr. 6, (0 72 51)
1 92 92: Erreichbar heute von 19 Uhr bis
morgen 7 Uhr (zuständig für Bruchsal,
Forst, Graben-Neudorf, Karlsdorf-

Neuthard, Kraichtal, Ubstadt-Weiher,
Hambrücken, Kronau, Bad Schönborn,
Östringen, Waghäusel, Philippsburg
und Oberhausen-Rheinhausen).

Apotheken. Da Vinci Apotheke im
Postcenter, Bruchsal, Luisenstr. 10,
(0 72 51) 5 05 08 80; Bahnhof-Apotheke
Weingarten, Bahnhofstr. 125, (0 72 44)
70 41 40; Apotheke im Globus, Wiesen-
tal, (0 72 54) 95 77 60.

„Alte Kisten“ düsen zum Gardasee
1. Oldtimer Club Waghäusel. „Bella

Italia 2014“ steht auf dem hübsch an-
zuschauenden, bunten Magnetschild,
das mehr als zehn Oldtimer aus Wag-
häusel ziert. Neben Cadillac DeVille,
Porsche 911 und 912 oder Mercedes
steht auch ein Alpha Romeo Spider, ein
BMW und Ford Thunderbird bereit zur
großen Tour. „Unsere Jahresfahrt geht
an den Gardasee, wobei der Weg aus-
schließlich über Landstraßen führt. Als
Zwischenstation werden wir in Öster-
reich auch das Timmelsjoch befahren“,
sagt Steffen Hoffner.

Zusammen mit über 40 Gleichgesinn-
ten hat der 39-Jährige im Februar 2013
den 1. Oldtimer Club Waghäusel ge-

gründet. Die Mitglieder aus einem Um-
kreis von bis zu 50 Kilometer kommen
zu den monatlichen Stammtischtreffen
in der Große Kreisstadt zusammen.
„Dann wird natürlich gefachsimpelt,
zumal wir etliche Bastler in unseren
Reihen haben, die das ganze Jahr über
an ihren alten Kisten herumschrau-
ben“, eröffnet Vorsitzender Dirk
Brand. Er hat zusammen mit Hoffner
für alle Italienfahrer ein schickes,
mehrseitiges Roadbook kreiert, das alle
wichtigen Infos beinhaltet. Über 700
Kilometer Landstraße gilt es in vier Ta-
gen bis zum Sonntag zu bewältigen.
Thomas Hoffmann, Rimedia Perotto
und Stefan Sälzler hatten sich zuvor
intensiv mit der Streckenplanung be-
schäftigt. Mit Dokumentationen in
Wort und Bild werden beim rührigen

den Odenwald oder Kraichgau führen.
Bei der Gründungsfahrt stand im Vor-
jahr das italienische Lago d’Iseo auf
dem Plan, danach reiste man nach
Frankreich. Weiterhin stehen zwei bis
drei Workshops im Jahreskalender.

Jetzt also die Reise zum rund 700 Ki-
lometer entfernten Lago di Garda. Zu-
vor kamen alle Mitfahrer zur techni-
schen Abnahme der „Alten Kisten“ im
Stadtteil Wiesental zusammen. of

gibt jedoch auch Sammler in unseren
Reihen, die bis zu 20 Oldies besitzen“,
verrät die Vereinsspitze, die betont,
dass im Verein Jung und Alt sehr will-
kommen seien. Als erstes Ehrenmit-
glied konnte man die ehemalige Motor-
radlegende Heinz Renken aus Oden-
heim, der „nicht ganz unschuldig“ an
der Entstehung des Vereins war, gewin-
nen. Jährlich gibt es eine große und
mehrere kleine Touren, die in die Pfalz,

Verein alle vorhandenen Oldtimer er-
fasst, was letztlich zu „tollen Synergie-
effekten“ führt, wie Steffen Hoffner
anmerkt.

„Der Besitz eines Oldtimers ist nicht
unbedingt Voraussetzung für die Auf-
nahme in unserem Verein“, betonen die
Hobbyschrauber aus Waghäusel. Im
Regelfall haben die Mitglieder des Old-
timer Clubs zwischen einem und drei
Fahrzeuge in der Garage stehen. „Es

AUF GROSSE FAHRT ging es für den 1. Oldtimer Club Waghäusel. Einige Mitglieder sind unterwegs zum Gardasee, die Fahrt führt nur
über Landstraßen bis ans Ziel. Foto: of

Wernthaler wiedergewählt
CDU-Arbeitskreis Polizei. Auf eine

erfolgreiche Arbeit des CDU-Arbeits-
kreises Polizei Mittlerer Oberrhein
konnte der alte und neue Vorsitzende
Michael Wernthaler, der im Hauptbe-
ruf Leiter der Einsatzabteilung in der
Bereitschaftspolizei Bruchsal ist, in
seinem Rechenschaftsbericht verwei-
sen. So wurden in der vergangen Legis-
laturperiode zahlreiche regionale Ver-
sammlungen durchgeführt.

Besondere Erwähnung erfuhren die
publikumsreichen Vortragsveranstal-
tungen zum Thema „Gefahren des isla-
mistischen Terrorismus“ sowie „Ge-
fahren im Internet“, die unter der Fe-
derführung des AK Polizei in Forst an-
geboten wurden. In seiner Arbeit ver-
stehe sich der CDU-Arbeitskreis Poli-
zei als Berater der politisch Handeln-
den, stets in dem Bemühen, eine Brücke
zwischen Politik und Polizei zu schla-
gen, so Michael Wernthaler.

Der AK Polizei ist Ansprechpartner
für die Polizeibeamten in den Stadt-
und Landkreisen Karlsruhe, Rastatt,
Pforzheim und Calw.

Auch zu aktuellen politischen The-
men nahm der AK Polizei Stellung und
sprach sich einstimmig gegen die von
der grün-roten Regierung beabsichti-
gen anonymisierten individuellen
Kennzeichnungspflicht von Polizeibe-
amten bei geschlossenen Einsätzen aus.

Eine weitere Forderung des AK Poli-
zei ist die Beibehaltung des Freiwilli-
gen Polizeidienstes, ein Alkoholkon-
sumverbot an polizeilichen Brenn-
punkten sowie eine kritische Beglei-
tung und Überprüfung der aktuellen
Polizeireform. Die Mitglieder des
CDU-Arbeitskreises dankten Michael
Wernthaler für seine geleistete Arbeit
und sprachen ihm erneut ihr Vertrauen
aus. Unterstützt wird der neue Vorsit-
zende von den bisherigen Stellvertre-
tern Gerald Lopp und Gerd Volland so-
wie Norbert Schwarzer, der als Schrift-
führer gewählt wurde.

Ein besonderer Dank galt dem Lan-
desvorsitzenden des CDU-AK Polizei,
dem Leitenden Kriminaldirektor Ger-
hard Regele, der dem AK Polizei eine
hervorragende Arbeit bescheinigte. pm

Viele Infos bei Ortstermin
Integrationsverein Waghäusel. Die

Gemeinschaftsunterkunft für Asylbe-
werber in Bruchsal hat nun der Inte-
grationsverein Waghäusel besucht. An-
lass dafür war auch die Tatsache, dass
der Verein jetzt zum Kernteam der
Waghäuseler Initiative zur Unterstüt-
zung von Asylbewerbern gehört. Im
Mittelpunkt stand ein Treffen mit Rolf-
Dieter Gerken, dem Koordinator der
ehrenamtlichen Betreuer, und Karola
Lüders von Amnesty International, die
über ihre Arbeit berichteten und Fra-
gen beantworteten. Neben hauptamtli-
chen Kräften besteht in Bruchsal ein
fester Stamm von rund 20 ehrenamtli-
chen Helfern.

Nachfragen aus Waghäusel gab es vor
allem zur ehrenamtlichen Mitarbeit, zu
Beteiligung von Vereinen, Sprachför-
derung, Kindergarten- und Schulbesu-
che, Beschäftigungsmöglichkeiten,
Freizeitgestaltung, Nutzung von Ver-
kehrsmittel, Zuschüsse und Finanzie-
rungen.

In der Stadt Waghäusel hat sich jetzt
eine Initiative zur Unterstützung von

Asylbewerbern gegründet, da auch in
der Großen Kreisstadt eine Gemein-
schaftsunterkunft entstehen wird. Be-
reits im September sollen voraussicht-
lich 21 Personen zur Anschlussunter-
bringung erwartet werden, so die An-
gaben des Integrationsvereins.

Die Mitglieder der Initiative möchten
sich ehrenamtlich engagieren und da-
bei eng mit der Stadtverwaltung Wag-
häusel, dem Landratsamt als Betreiber
der Gemeinschaftsunterkunft sowie
den örtlichen Vereinen und sozialen
Einrichtungen zusammenarbeiten. Die
Ansprechpartner der Initiative sind:
Katarina Baur, Ebru Baz-Karasu und
Saskia Heiler. Mit im „Kernteam“ sind
auch Daniela Machauer, Josef Heiler
und Derya Sahan.

Rund um die Anschlussunterbrin-
gung und die Gemeinschaftsunterkunft
werde Hilfe in den unterschiedlichsten
Bereichen benötigt. Zudem könnten
Ehrenamtliche Patenschaften über-
nehmen. Informationen bei Katarina
Baur, Telefon (0 72 54) 2 07 22 15 oder
katarina.baur@waghaeusel.de. ber


